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Sonntag, 09.11.25 Sporthalle Grünkraut 
13:00 - 14:00 Uhr 3-5-jährige
14:15 - 15:15 Uhr 6-8-jährige
15:30 Uhr Aufführungen 
16:15 - 17:30 Uhr Ab 9 Jahre 

Mit Kaffee- und Kuchenverkauf 
Für Kuchenspenden bitte unter        
beisitzer-freizeitsport@tsv-gruenkraut.de melden. 

09. November 2025
Sporthalle Grünkraut 2€ 

Eintritt 
pro Kind 
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 08.11./09.11.2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert.
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/4 44 30



Nummer 45	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 3

ROCK MUSIK... DAS IST DEIN LASTER? 
KOMM‘ UND HÖRE FOUR BEATS FASTER!
Die Cover-Band Four Beats Faster präsentieren Euch die feinsten Rock-
Klassiker der 70er, 80er und 90er Jahre mit Spaß und Begeisterung.  
Die fünf Musiker aus Oberschwaben spielen die Songs ihrer musikali-
schen Helden mit fettem Sound und mit Liebe zum Detail.
Die Bandbreite reicht von Blues bis Hard Rock. Songs von AC/DC über 
Billy Idol, Deep Purple und Pink Floyd bis ZZ Top stecken im energie-
geladenen, abwechslungsreichen Programm - einfach gute Songs, gut 
gespielt. Kommt zu den Auftritten, habt Spaß und feiert mit den Jungs 
die großartige Musik einer ganzen Generation.

Eintritt: VVK 12€ | AK 15€
Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische 
Reservierung im Rathaus Grünkraut, 
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp oder über E-Mail: 
kasse@kulturforum-gruenkraut.de
Vorbestellte Karten müssen 
bis 20 Min. vorher abgeholt werden.
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

IM PFARRSTADEL

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

SA. 08.NOVEMBER 
    20.00 UHR

LIVE ROCK AUS 
OBERSCHWABEN

e.V.



Seite 4	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 45

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Montag,
10.11.

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara

0751 62765

Dienstag,
11.11. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
07520 2564
Bruno Willibald
0751 66397

Dienstag,
11.11. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle

07520 2564

Mittwoch,
12.11. Gymnastik für Sie und Ihn

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

0751 64885

Donnerstag
13.11.

Bergwandern
nähere Infos siehe Infobox

9.00
Parkplatz Festhalle

Horst Rapp 
0751 67221
0176-64377004 

Freitag,
14.11. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 62729

Margarethe 99319390

Freitag,
14.11. Café Kunterbunt

15:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176-62194462

Bergwandern am Donnerstag, 13.11.2025 
Bergwandern am Donnerstag, 13.11.2025 
Höchsten   838 m

Beim Gehen bringen wir Geist und Körper zusammen.
Wer geht, kommt nach Hause, kommt zu sich selbst zurück. / Thich Nhat Hanh

Datum:	 Donnerstag, 13.11.2025
Abfahrt:	 9.00 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt:	 Deggenhausen (Gewerbegebiet), Parkplatz Saalach
Gehzeit:	 ca. 4:15 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:	 430 m im Auf- und Abstieg, bei 14 km Wegstrecke
Charakter:	 �Rundtour über unschwierige Natur-und Wirtschaftswege, kurze Strecken über geteerte Nebenstraßen.
	� Im Gegenuhrzeigersinn führt der Weg über Obersiggingen, Azenweiler, Möggenhausen und Ober-

homberg zum Höchsten. Wenige Meter vor dem Höchsten kehren wir im Berggasthof Höchsten ein 
(bei km 10 von 14).

	 Danach geht es 4 km bergab, zurück zum Parkplatz.
	 Eine gute Grundkondition ist erforderlich.
Ausrüstung:	 Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke,
	 Vesper und Getränk.
Einkehr:	 Berggasthof Höchsten
Anmeldung:	 bis Montag, 10.11.25 bei Horst Rapp
	 Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten: 	 Fahrtkosten:  zirka 7,00 EUR/Pers.
Teilnehmer: 	 Maximal 24 Personen.
	 9 Personen im Gemeindebus, darüber hinaus mit Privat-PKW.                             
Sonstiges:	 Bitte beachtet die spätere Abfahrtszeit >> 9.00 Uhr !
	 Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die schmutzigen Bergschuhe im Auto.
Die nächste Wanderung findet am 11.12.2025 statt.
Im Januar und Februar 2026 wird es keine Wanderungen geben.
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Kulturforum

Kinderveranstaltung vom 11.10.25  
vom Kulturforum Grünkraut
Trotz schönem Sonnenschein haben etwa 70 große und kleine 
Gäste am Samstag, den 11.10. eine lustige Zirkusauffüh-
rung im Pfarrstadel erlebt. Das Mitmachtheater Rote Nase 
aus Dusslingen mit dem Clown Paul hat uns alle zum Lachen 
und Schmunzeln gebracht. Da gab es viel zu erleben und 
bestaunen: Löwenbändiger, Seiltänzer, Akrobaten, Zauberer, 
Jongleure und mutige Kinder und fleißige Helfer! Wir haben 
uns sehr gefreut, dass so viele Gäste mit uns den Pfarrstadel 
zum Lachen gebracht haben. Bis zum nächsten Mal, wenn es 
wieder heißt: „Hereinspaziert, hereinspaziert!“

Amtliche
Bekanntmachungen

Fälligkeit Raten für Grundsteuer und Gewer-
besteuer-Vorauszahlung zum 15. November
Am 15. November werden die ersten Raten für Grundsteuer 
und Gewerbesteuer-Vorauszahlung zur Zahlung fällig. Die 
Höhe der Raten ersehen Sie aus dem letzten Ihnen zugegan-
genen Steuerbescheid.
Wir bitten Sie um Einhaltung der Steuertermine, zumal 
ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie der 
Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat erteilt 
haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom Bankkonto.

Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Umtausch EU-Kartenführerschein
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU 
sollen bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine 
ausgegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffe-
lung festgelegt.
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen.
Geburtsjahr  Umtausch bis
Vor 1953  19.01.2033
1971 oder später  19.01.2025
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen:
Ausstellungsjahr Umtausch bis
1999 - 2001  19.01.2026
2002 - 2004  19.01.2027
2005 - 2007  19.01.2028
2008  19.01.2029
2009  19.01.2030
2010 19.01.2031
2011  19.01.2032
2012  18.01.2013 19.01.2033
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen.

Ihre
Gemeindeverwaltung

Bitte beachten Sie die Räum- und Streupflicht
Rechtzeitig vor dem Winter informieren wir die Bevölke-
rung über die bestehende Räum- und Streupflicht. Haus- 
und Grundbesitzer sollen im eigenen Interesse die in der 
Streupflichtsatzung der Gemeinde enthaltenen Vorschriften 
beachten, da sie im Schadensfall sonst mit Schadensersat-
zansprüchen und Geldbußen rechnen müssen.
Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer 
und Besitzer (z. B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigen-
tümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße 
durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der 
Straßenbaulast stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, 
wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße 
nicht mehr als zehn Meter, bei besonders breiten Straßen nicht 
mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt. Sind nach die-
ser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche ver-
pflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verantwortung.
Sie haben durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass 
die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt wer-
den.
Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlieger 
verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft. Gehwege 
im Sinn dieser Satzung sind die dem öffentlichen Fußgänger-
verkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer öffentli-
chen Straße sind. Gemeinsame Rad- und Gehwege sind die 
der gemeinsamen Benutzung von Radfahrern und Fußgän-
gern gewidmeten und durch Verkehrszeichen gekennzeich-
neten Flächen.
Bitte schieben Sie den Schnee an den Rand der Gehwege 
und Fahrbahnen, jedoch nicht in Ein- und Ausfahrten sowie 

Es sind nicht die Erfolge, 
aus denen man lernt, 
sondern die Fiaskos.

Coco Chanel
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auf Straßeneinläufe und Hydranten. Bitte achten Sie darauf, 
dass der Schnee so gelagert wird, dass weder Fußgänger noch 
Autos behindert werden. Grundsätzlich kann der Schnee auch 
auf Beeten oder im eigenen Vorgarten entsorgt werden. Mit 
Streusalz belasteter Schnee kann jedoch zu Pflanzenschäden 
führen. Schnee und Eis dürfen nicht auf die Straßen gescho-
ben werden. Bei starken und anhaltenden Schneefällen ist 
irgendwann überall die Lagerkapazität erschöpft. Hier hilft nur 
gegenseitige Rücksichtnahme und Verständnis.
Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, sind 
auf solche Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu räu-
men, dass Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewähr-
leistet und insbesondere ein Begegnungsverkehr möglich ist:
Sie sind in der Regel mindestens auf einen Meter Breite zu 
räumen. Der geräumte Schnee und das aufgetaute Eis ist auf 
dem restlichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger ver-
pflichtet sind, soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande 
der Fahrbahn anzuhäufen. Nach Eintreten von Tauwetter sind 
die Straßenrinnen und die Straßeneinläufe so freizumachen, 
dass das Schmelzwasser abziehen kann.
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Geh-
wege und die weiteren o. g. Flächen sowie die Zugänge zur 
Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von Fußgän-
gern bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen 
Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt werden können.

Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfendes Material wie 
Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung von 
Salz oder salzhaltigen Stoffen ist auf ein unumgängliches Min-
destmaß zu beschränken. Wenn auf oder an einem Gehweg 
Bäume oder Sträucher stehen, die durch salzhaltiges Schmel-
zwasser gefährdet werden können, ist das Bestreuen mit Salz 
oder salzhaltigen Stoffen verboten.

Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und 
zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr.

Die Gemeinde Grünkraut ist rechtlich nur verpflichtet, gefähr-
liche Stellen verkehrswichtiger Straßen zu räumen und zu 
streuen. Verkehrswichtig in diesem Zusammenhang sind in 
erster Linie verkehrsreiche Durchgangsstraßen, Ortsdurchfahr-
ten sowie vielbefahrene innerörtliche Hauptverkehrsstraßen 
und Buslinien. Erst wenn der Winterdienst in diesen Bereichen
abgearbeitet ist, kein erneuter Schneefall oder Glätte eintritt 
und die erforderlichen Kapazitäten vorhanden sind, kann in 
Straßen mit untergeordneter Priorität der Winterdienst durch-
geführt werden. Eine zeitnahe Räumung und Streuung von 
Straßen mit untergeordneter Priorität, dazu zählen unter ande-
rem Straßen in Wohngebieten, ist bei einsetzendem Schnee-
fall und Glätte daher nicht möglich. Bitte haben Sie dafür 
Verständnis, dass der Räum- und Streudienst nicht über-
all gleichzeitig sein kann. Durch parkende Autos werden die 
Räumarbeiten oft erheblich erschwert. Wenn ein Durchfah-
ren mit dem Räumfahrzeug auf Grund abgestellter Fahrzeuge
am Fahrbahnrand nicht möglich ist, wird die Straße nicht 
geräumt. Wir bitten die Fahrzeughalter deshalb, die Straße 
für die Räumfahrzeuge frei zu halten.

Die Gemeinde Grünkraut ist bemüht, den Winterdienst im 
öffentlichen Bereich auch in der Wintersaison zur Zufriedenheit 
und zur Sicherheit der Grünkrauter Bürgerinnen und Bürger 
durchzuführen. Bei starken Schneefällen und entsprechender 
Witterung sind unsere Fahrer für Sie im Dauereinsatz. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, dass wir nicht überall gleichzei-
tig sein können.

Gemeindeverwaltung
Grünkraut

 

Wir möchten Sie und Ihre Kinder zu unserem 
St. Martinsfest am Dienstag, den 11. 11. 2025 

um 17 : 30 Uhr einladen! 
 

Dieses  besondere  Fest erinnert uns an die  Geschichte von St. Martin und das 
Teilen mit Anderen. Gemeinsam möchten wir einen st immungsvol len Abend 
mit Mart insspiel, Laternenumzug, Liedern  und gemütl ichem Beisammensein 

verbringen. 
 

Treffpunkt ist vor der Turnhalle (beim Skater- Platz), wo ein tolles 
Martinsspiel mit Pferd stattf inden wird. 

Danach ziehen wir gemeinsam mit den leuchtenden Laternen los. 
 

Anschließend bieten die Ministranten vor der Turnhalle noch Punsch und 
Seitenwürstchen an. 

 
Bitte denken Sie an wettergerechte Kleidung und einen Becher für den 

Punsch. 
 

Wir  freuen  uns  auf  ein  wunderschönes  Fest  mit  Ihnen  und  Ihren 
Kindern,  um  die  Gemeinschaft  zu  feiern  und  die  Werte  von  St. Martin 

zu  vermitteln. 
 

 
Sankt  Martinsumzug 2 025     

Ihre  

B 33 Instandsetzungsarbeiten am Schussen-
talviadukt - Verlängerung der Bauzeit bis zum 
21. November 2025
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt an der B 30 
Anschlussstelle Ravensburg – Süd, Rampe Ost Instandset-
zungsarbeiten am Schussentalviadukt durchführen. Neben 
der Bauwerksinstandsetzung wird auch die Verkehrsführung 
an der Einmündung zur B 30 und B 33 verbessert und dazu 
um eine Linksabbiegespur ergänzt.

Nach dem Abtragen des geschädigten Fahrbahnbelags sowie 
der Brückenabdichtung zeigte sich am Bauwerk ein größerer 
Sanierungsbedarf als ursprünglich angenommen. Es musste 
daher eine größere Anzahl von Schadstellen im Beton der 
Fahrbahntafel saniert werden. Als Konsequenz erweiterten 
sich auch die Arbeiten zur Gefälleangleichung auf dem Schus-
sentalviadukt für die neue Verkehrsführung im Rampenbereich 
B30/ B33. Im Anschluss folgten die stark witterungsabhängi-
gen Abdichtungsarbeiten auf dem Bauwerk.
Der größere Umfang der Arbeiten und die schlechte Witterung 
führen zu einer Verlängerung der Bauzeit, sodass die Bau-
arbeiten voraussichtlich noch bis zum 21. November 2025 
andauern werden.

Derzeit werden noch die beiden Verkehrsinseln, sowie die 
Bauwerkskappen auf dem Rampenbauwerk der B 30 herge-
stellt. Gleichzeitig werden auf dem Schussentalviadukt bereits 
die Belagsarbeiten durchgeführt. Anschließend erfolgt dann 
der Einbau der Übergangskonstruktion zwischen den bei-
den Bauwerken und die Markierungs- und Straßenausstat-
tungsarbeiten.

Die eingerichtete Verkehrsführung bleibt bis zum Abschluss 
der Maßnahme bestehen. 
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Verkehrsführung:
Die östliche Rampe an der Anschlussstelle „Ravensburg-Süd“ 
muss während der Arbeiten weiterhin voll gesperrt werden. 
Die Sperrung betrifft sowohl die Zu- als auch die Abfahrt der 
B 30. Die Auffahrt vom Schussentalviadukt in Fahrtrichtung 
Ulm sowie die Abfahrt aus Richtung Friedrichshafen ist wäh-
rend der Bauarbeiten nicht möglich.
Die Umleitungen bleiben auch für die verlängerte Bauzeit 
bestehen. Der von Meersburg kommende Verkehr der B 33 in 
Richtung Ulm/Reutlingen/Wangen wird demnach ab Baven-
dorf über die K 7980 – K 7981 zur B 30, Anschlussstelle „Ober-
zell-Karrer“ geführt.
Der Verkehr der B 30 von Friedrichshafen sowie der Verkehr 
der B 467 von Lindau kommend wird weiterhin in Richtung 
Ravensburg-Süd, Ravensburg-Weststadt sowie Meersburg 
ab Eschach über die B 30 alt, Torkenweiler zur B 33 geführt.
Der Verkehr aus der Ravensburger Südstadt wird nach wie vor 
über die Jahn-/ Karlstraße zur B 30, Anschlussstelle „Ravens-
burg-Nord“ geleitet.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit der Maßnahme zusam-
menhängenden Beeinträchtigungen. 

Kosten:
Die Gesamtkosten für die Fahrbahndeckenerneuerung belau-
fen sich auf rund 1,2 Mio. Euro. Diese werden von der Bun-
desrepublik Deutschland getragen.

Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land kön-
nen Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszen-
trale des Landes Baden-Württemberg unter https://www.
verkehrsinfo-bw.de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch 
als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter https://
www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app .

Digitale Rentenübersicht
Die Deutsche Rentenversicherung stellt mit der „Digitalen Ren-
tenübersicht“ erstmalig eine kostenfrei nutzbare Plattform zur 
Verfügung, auf der Bürgerinnen und Bürger einen individuel-
len Gesamtüberblick über die eigenen gesetzlichen, betriebli-
chen und privaten Altersvorsorgeansprüche einsehen können. 
Die dafür benötigten Daten liefern alle Anbieter von Altersvor-
sorge-Produkten, die eine jährliche Standmitteilung verschi-
cken und mehr als 1.000 Vorsorgeansprüche verwalten. Um 
die eigene Digitale Rentenübersicht abrufen zu können, sind 
die persönliche Steuer-ID sowie die Bestätigung der eigenen 
Identität erforderlich. Für den Identitätsnachweis benötigen 
Sie lediglich Ihren Online-Ausweis, die dazugehörige PIN, ein 
geeignetes Smartphone oder Tablet sowie die installierte Aus-
weisApp. Falls Sie Ihre PIN nicht kennen, hilft Ihnen Ihr Bür-
gerbüro gern weiter. Verschaffen Sie sich jetzt einen Überblick 
auf www.rentenuebersicht.de und nutzen Sie die Digitale Ren-
tenübersicht als Grundlage für Ihre Altersvorsorgeplanung.
Image- und Erklärfilm:
Wenn Sie genaueres über die Digitale Rentenübersicht erfah-
ren wollen, können Sie sich mit Hilfe des Imagefilms sowie 
des Erklärfilms auf der Internetseite www.rentenuebersicht.
de einen Einblick verschaffen. Der Imagefilm bietet einen ers-
ten kurzen Überblick über die Digitale Rentenübersicht und 
erläutert im anschaulichen Illustrationsstil, welchen Mehrwert 
Sie auf der Plattform erwarten können. Wie Sie sich anmel-
den können, um ihre individuellen Altersvorsorgeansprüche 
einzusehen – und zwar ohne Zettelwirtschaft, rein digital und 
jederzeit abrufbar - zeigt der Erklärfilm, der ebenfalls online 
ist. Schauen Sie einfach gleich selbst rein. Denn: Gute Alters-
vorsorge beginnt hier.
E-Mail-Benachrichtigungsfunktion:
Um Neuigkeiten bei Ihren gesetzlichen, betrieblichen und pri-
vaten Altersvorsorge-Ansprüchen im Blick zu behalten, gibt 
es auch eine automatische E-Mail-Benachrichtigung bei der 
Digitalen Rentenübersicht. Um E-Mail-Benachrichtigungen 
von der Digitalen Rentenübersicht zu erhalten, können Sie 
ihre E-Mail-Adresse im geschützten Bereich unter 
www.rentenuebersicht.de hinterlegen.

Mitmach-Aktion               „Lebendiger Advent 2025“

Von 1. bis 23. Dezember sind Sie herzlich eingeladen, beim „lebendigen Advent“ in Grünkraut dabeizusein.

Wir freuen uns über alle, die bereit sind, bei sich ein Fenster, einen Platz am Haus oder einen Weg zu 
gestalten. So kann die Adventszeit auf verschiedenste Art erlebt werden und uns eine tägliche Aus-
zeit im Alltag schenken.

Beim Teilen von Gedanken, Liedern, Geschichten und Impulsen zum Advent können Sie weitergeben, 
was Ihnen in dieser besonderen Zeit wichtig ist.

Ein Vorschlag für den Ablauf und eine Auswahl an Liedkopien und Texten steht zur Verfügung und 
wird von Haus zu Haus weitergegeben.

Diese Box enthält auch die beiden Egli-Figuren „Maria“ und „Josef“, die ein festes Element der Advents-
fenster sind und in die jeweilige Dekoration eingebunden werden können. Sie nehmen uns mit auf den 
Weg nach Bethlehem und bieten dabei Raum, über eigene Erwartungen und Hoffnungen im Blick auf 
Weihnachten nachzudenken.

Die Treffpunkte werden rechtzeitig im Amtsblatt der Gemeinde veröffentlicht. Der Adventsabend 
beginnt jeweils um 17.30 Uhr und endet nach etwa 30 - 45 Minuten. Zum Ausklang und Aufwärmen ;)  
wird meist noch etwas Tee oder Punsch angeboten. Alle Gäste werden gebeten, ihre eigene Tasse 
mitzubringen.

Wer einen dieser Tage gestalten und einen Termin für einen Abend übernehmen möchte oder noch Fragen 
zu Inhalt und Ablauf hat, kann sich gern an Petra Voß (0160-92053435 bzw.  „petra.voss.3@web.de) wenden.
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Jubilare

Herzlichen Glückwunsch  
zur Goldenen Hochzeit!

Bereits am Freitag, 12. September 2025,
konnten die Eheleute

Josef und Susanne Mayer
in Grünkraut,
das Fest der

GOLDENEN HOCHZEIT
feiern.

 
An ihrem Ehrentag konnten sie auf eine gemeinsam 

verbrachte Lebenszeit zurückblicken,  
wie sie nur wenigen Ehepaaren vergönnt ist.

Herrn Lehr überbrachte  herzliche Glückwünsche im 
Namen der Gemeinde Grünkraut,  

sowie eine Urkunde des
Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann.  

Wir wünschen dem Jubelpaar weitere gemeinsame 
schöne Lebensjahre, Glück und Zufriedenheit bei 

möglichst guter Gesundheit.

Abfall-Info

Grüngutplatz hat am 8. November  
das letzte Mal für dieses Jahr geöffnet!
Letzte Annahme Grüngutplatz
Die letzte Annahme am Grüngutplatz ist am Samstag,  
8. November in der Zeit von 13 - 16 Uhr
Anwesen Ottmar Deuringer (gegenüber EDEKA)

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 18.11.25
Grüngutplatz
Achtung: Aufgrund Allerheiligen am Samstag hat der 
Grüngutplatz am 
Freitag, 31.10.25 in der Zeit von 13 - 16 Uhr geöffnet!
Anwesen Ottmar Deuringer (gegenüber EDEKA).

Abfall-Info

Klimaschutzmaßnahmen am Eigenheim - 
Lösungen in der Nachbarschaft entdecken
Viele Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer möchten ihre 
Gebäude energetisch sanieren oder erneuerbare Energien ein-
setzen, stoßen dabei jedoch oft auf Informationslücken oder 
Unsicherheiten bei der Umsetzung. Der Gemeindeverwal-
tungsverband Gullen bietet daher in den kommenden Wochen 
eine besondere Gelegenheit: Unter dem Motto „Von Nachbarn, 
für Nachbarn” können interessierte Bürgerinnen und Bürger 
nachhaltige Lösungen direkt in ihrer Umgebung kennenlernen.
Sechs engagierte Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer aus 
dem GVV-Gebiet öffnen ihre Türen und stellen ihre erfolgrei-
chen Klimaschutzmaßnahmen vor. Die Teilnehmenden können 
die Projekte vor Ort besichtigen, Fragen zur Umsetzung stellen 
und wertvolle Praxiserfahrungen mitnehmen. Das Themens-
pektrum reicht von Photovoltaikanlagen über Wärmepumpen 
und Solarthermie bis hin zu innovativer Gebäudedämmung 
und Plusenergiehäusern.
•   Waldburg: Mittwoch, 12. November 2025, 16 Uhr
Gebäude von 1976 - Photovoltaik mit Batteriespeicher (Nut-
zung für E-Mobilität), Balkonkraftwerk (Steckersolargerät) und 
Hybridheizung mit Wärmepumpe und Power2Heat
• Schlier: Montag, 17. November 2025, 16 Uhr
Gebäude von 1896, mehrfach umgebaut, 1994 saniert - Pho-
tovoltaik mit Batteriespeicher und Notstromfunktion, Solart-
hermie, Hybridheizung mit Wärmepumpe
• Bodnegg: Mittwoch, 19. November 2025, 16:30 Uhr
Gebäude von 1960 - Photovoltaik mit Power2Heat, Solarther-
mie eigenständig installiert und Gaszentralheizung, Holzofen, 
Brauchwasserpumpe und wassergeführter Kamin
• Waldburg: Montag, 24. November 2025, 16 Uhr
Gebäude von 1996 - Photovoltaik mit Batteriespeicher (Nut-
zung für E-Mobilität), Geothermie, Wandheizung, Wärme-
pumpe und Solarthermie
• Waldburg: Mittwoch, 26. November 2025, 16 Uhr
Plusenergiehaus (Passivhaus) von 2006 - Erdreichwärmetau-
scher, Kastenfenster, Lüftungsanlage, Photovoltaikanlage mit 
Speicher (Nutzung für E-Mobilität)
• Grünkraut: Dienstag, 09. Dezember 2025, 16 Uhr
Gebäude von 1965 - Gebäudedämmung (Fassade, Dach, 
Fenster), Wärmepumpe, Photovoltaikanlage mit Speicher
Jede Veranstaltung dauert rund eine Stunde und findet direkt 
bei den Gastgeberinnen und Gastgebern statt. Die genauen 
Adressen werden nur den angemeldeten Teilnehmenden mit-
geteilt. Die Anmeldungen nimmt die Klimaschutzmanage-
rin Sonja Fehr (E-Mail: sonja.fehr@gvv-gullen.de, Tel.: 0751 
- 769 35 15) entgegen.
Die Teilnahme ist kostenlos und es ist auch möglich, sich 
für mehrere Termine anzumelden. Bei einigen Terminen wird 
zusätzlich eine Energieberaterin der Energieagentur Ober-
schwaben oder / beziehungsweise auch ein Fach-Handwer-
ker anwesend sein, um über die aktuellen Förderprogramme 
zu informieren und individuelle Fragen zu beantworten.
Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin GVV Gullen

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Kostenfreie und unabhängige Energie­
beratung der Energieagentur Oberschwaben 
gGmbH in Ravensburg
Die Energieagentur Oberschwaben gGmbH bietet in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg regel-
mäßig kostenfreie Beratungstermine rund um ihre Fragen zu 
Energiethemen wie zum Beispiel bei Neubau, Sanierung, Pho-
tovoltaik, Fördermöglichkeiten, gesetzliche Vorgaben usw. an. 
Dabei informieren wir Sie unabhängig und produktneutral. Die 
Beratungen finden u. a. jeden Dienstag von 13:00 bis 18:00 Uhr 
 im technischen Rathaus (Salamanderweg 22) statt.
Eine telefonische Terminvereinbarung ist erforderlich.
Kontakt:
Energieagentur Oberschwaben gGmbH
Zeppelinstr. 16, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 764 70 70
info@ea-obs.de

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Vorankündigung

 

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Bürgergemeinschaft e.V.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602­45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.
Montag, 10.11.2025
Schwäbische Käsespätzle (aW,c,g)
mit Zwiebelschmelze
Salate vom Büfett
Schoko-Pudding (g)
Mittwoch, 12.11.2025
Lasagne al forno (Rind,aW,g,i)
Salate vom Büfett
Bananen

Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf.

Pflegeberatung für Grünkrauter 
Bürgerinnen und Bürger
Frau Pfeiffer ist Pflegefachkraft und absol-
vierte die Fortbildung zur „Geprüften Pfle-
geberaterin nach § 7a SGB XI – einschl. 

Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3 und § 45 SGB XI- .
Frau Pfeiffer ist telefonisch zu erreichen unter der Telefon-
nummer 0751/18056812.
Termine werden individuell besprochen.
Sie umfasst u.a. folgende Themen
· die Beratung über Pflegehilfsmittel,
· die Beratung zur Organisation der Pflege
· die Beratung zum Thema Einstufung Pflegegrad
· Hilfen bei der Antragstellung zur Einstufung für einen 

Pflegegrad.
Das Angebot ist kostenfrei, über eine Spende würden 
wir uns freuen.
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen:
Unsere Bankverbindung lautet
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Kreisparkasse Ravensburg
IBAN: DE23 6505 0110 0101 0311 81
BIC: SOLADES1RVB
Für den Vorstand der Bürgergemeinschaft Grünkraut 
e.V.
Peter Kaltenmark
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Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung; Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Eltern-Kind-Gruppen 
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 

E-Mail: angelaschicho@web.de 
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. 
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 14.11.2025 
15.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Einladung zum Seminar über Flurneuordnung 
und Landentwicklung
Landratsamt Ravensburg
Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung
der Kreise Ravensburg, Bodenseekreis, Sigmaringen
Friedhofstraße 3 in 88212 Ravensburg
E-Mail: vf@rv.de / Telefon: 0751-85-4410

Einladung zum
Seminar über Flurneuordnung und Landentwicklung
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 
führt in Zusammenarbeit mit dem Landesbauernverband in 
Baden-Württemberg e.V. am 9. und 10. Februar 2026 in der 
Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 
15, 88339 Bad Waldsee ein Seminar zur Flurneuordnung und 
Landentwicklung durch.
Wesentliche Inhalte sind:
• der Ablauf von Flurneuordnungsverfahren und die Verfah-

rensarten
• die Finanzierung der Flurneuordnungsverfahren
• die Aufgaben und Möglichkeiten der Teilnehmer und der 

Teilnehmergemeinschaft
• die Möglichkeiten zur Realisierung von Infrastrukturmaß-

nahmen und
• die Zielsetzungen der Landentwicklung und Landespflege
Im Auftrag des Landesamts für Geoinformation und Landent-
wicklung laden wir Sie als Vorstandsmitglieder/innen von Teil-
nehmergemeinschaften, Grundstückseigentümer, Landwirte, 
sowie Gemeinderäte und Mitarbeiter der Kommunen ein, an 
dem Seminar teilzunehmen.
Die Teilnehmer/innen erhalten unentgeltlich Verpflegung und 
Unterkunft.
Interessenten werden gebeten, sich bei der Unteren Flur-
bereinigungsbehörde (Kontakt siehe oben) für das Seminar 
anzumelden. Weitere Informationen zum Seminar finden Sie 
unter. https://www.lgl-bw.de unter Veranstaltungen oder bei 
der o.a. Dienststelle.
gez. Obermeier

Vorankündigung: Alte Schale – neuer Kern! 
Mit geringem Aufwand wieder tierwohlgerecht 
Milch produzieren
Haben Sie vor ca. 30 Jahre einen Milchviehlaufstall für Ihre Mit-
arbeiterinnen gebaut? Grundsätzlich passt noch alles, aber Sie 
möchten die Haltungsbedingungen verbessern? Dann kom-
men Sie am 26.11.2025 um 20:00 Uhr ins Landwirtschaftsamt 
Leutkirch zum Thema „Alte Schale - neuer Kern! Mit geringem 
Aufwand wieder tierwohlgerecht Milch produzieren“. Auf Ein-
ladung des VLFs Leutkirch-Wangen e.V. wird Daniel Gröber 
von der Zimmermann Stalltechnik Vertriebs GmbH die Moder-
nisierung alter Laufställe mit Schwerpunkt „Laufgänge, Lie-
geboxen, Wasserversorgung, Licht und Luft“ darstellen und 
Lösungen aufzeigen. Um Anmeldung bis zum 19.11.2025 unter 
Tel.: 07561/98206610 wird gebeten.
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Konzerte in Der Bauernschule Bad Waldsee
WINTERZAUBER mit Davenport
Am Samstag, den 29. November 2025 wird es magisch in der 
Bauernschule in Bad Waldsee! Erstmalig lädt die Bauernschule 
die Band Davenport mit ihrem Konzertformat WINTERZAU-
BER ein. Ein Abend voller Musik, Gänsehaut und echter Emo-
tion. WINTERZAUBER ist die wohl schönste Einstimmung auf 
stille Zeit des Jahres. Die vier Profimusiker führen ihr Publikum 
durch einen Abend, der lange nachklingt. Musikalisch erwar-
tet die Besucher ein Feuerwerk der Extraklasse: Die schöns-
ten Weihnachtssongs – mal zart, mal kraftvoll – treffen auf die 
größten Hits internationaler Größen. Dabei spürt man in jeder 
Note die Leidenschaft der Band, die mit Leib und Seele auf der 
Bühne steht. WINTERZAUBER ist kein stilles Sitzen und Lau-
schen. Es ist ein musikalisches Fest, das einlädt, Teil davon 
zu sein. Ein Abend, der berührt und beflügelt. Kurzum: Eine 
Mixtur aus Musik und Unterhaltung, welches vom ersten Ton 
bis zum letzten Applaus verzaubert.
Sa., 29. Nov. 2025, 19:30 - 22:00 Uhr
Eintritt inkl. 1 Wintergetränk 25,00 €
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstr. 15,
88339 Bad Waldsee

Mobilität für Grünkraut

Finale auf der Räuberbahn …
• 16. November: zur Modelleisenbahnausstellung nach 

Pfullendorf
Sonntag 16. November: Rendezvous von Groß und Klein
Die ehrenamtlich geführte Bürgerbahn verlängert die die 
Saison auf der Räuberbahn zwischen Pfullendorf und Alts-
hausen.
Traditionell lädt der Modelleisenbahnclub Pfullendorf an einem 
Wochenende im November zur Modellbahnausstellung in die 
Stadthalle Pfullendorf ein. Am 15. und 16.11. ist es jeweils von 
10 Uhr bis 17 Uhr wieder soweit. Zu sehen sind unter ande-
rem Vereins- und Gastanlagen in verschiedenen Spurwelten. 
Eine Mal- und Bastelecke für die Kleinen schafft Beschäfti-
gung und Spaß. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf etwa 700 m² Ausstellungsfläche werden eine ganze Reihe 
Anlagen in verschiedenen Spurweiten präsentiert.
Extra zu diesem Anlass fährt die Räuberbahn am Sonntag, 
17. November zur Modellbahnausstellung nach Pfullendorf. 
Vom Räuberbahn-Endpunkt Pfullendorf-Stadtgarten sind es 
nur wenige Gehminuten bis zur Stadthalle.
Wer mit der Räuberbahn anreist, bekommt einen Preis-
nachlass beim Eintritt!!!
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!!!

VORANZEIGE: Mit dem Schienenbus  
am 6. Dezember zum Adventszauber  
Pfullendorf, zum Ostracher Advent und zu den 
Adventstagen Aulendorf
Nutzen Sie die Anreisemöglichkeit mit der Bahn: Wir legen 
mit der Räuberbahn einen Extrafahrtag ein und pendeln nach 
einem speziellen Fahrplan vom Nachmittag bis spät abends 
zwischen Aulendorf und Pfullendorf, mit Anschlüssen nach 
Kißlegg / Ulm / Ravensburg
Die Züge verkehren nach einem Sonderfahrplan am Nachmit-
tag bis in den Abend hinein.
Ausflugstipps zwischen Bodensee, Allgäu und Donau
Nach Überlingen
Der Tagesausflug an den westlichen Bodensee nach Überlin-
gen startet mit der romantischen Räuberbahn nach Pfullen-
dorf, und von dort weiter mit dem Regiobus 500.

An den Bodensee nach Friedrichshafen
Die Räuberbahn bringt Sie bequem bis an den Bodensee 
(Umstieg in Aulendorf bzw. Altshausen). Genießen Sie in Fried-
richshafen das Flair des Bodensees mit Straßencafés und 
Restaurants direkt am Wasser. Falls das Wetter eine Tret-
boot-Fahrt nicht gestattet, dann bietet sich ein Besuch im 
Zeppelin-Museum an.
Nach Ulm
In Ulm, um Ulm, nach Ulm herum: Die Metropole an der 
Donau lohnt allemal einen Ausflug und ist mit direktem Räu-
berbahn-Anschluss in Aulendorf schnell erreichbar. Besteigen 
und bestaunen Sie das Ulmer Münster.
Reif für die Insel? Auf nach Lindau
Einfach mal den berühmten Löwen an der Hafeneinfahrt besu-
chen. Oder in aller Ruhe das mondäne Treiben an der Hafen-
promenade beobachten, evtl. bei einem leckeren Kuchen? 
Oder doch lieber die historische Altstadt und den mindestens 
genauso geschichtsträchtigen Inselbahnhof besichtigen? Mit 
der Bahn kommen Sie ganz entspannt bis direkt auf die Insel.

Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den güns-
tigen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Auto-
maten und in der DB-Navigator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichs-
hafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB 
zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobus-
linie 500 Sigmaringen – Überlingen.

Busse nach Konstanz: Neue Fahrpläne
Fähre ändert ihr Angebot – 
Busverkehr muss sich anpassen
Neue Busfahrpläne gelten auf den Linien 700 (Ravens-
burg – Konstanz) und 7394 (Friedrichshafen – Konstanz) 
ab Montag, 3. November. Anlass dafür ist ein reduziertes 
Fahrtenangebot bei der Autofähre, mit der die Busse zwi-
schen Meersburg und Konstanz den Bodensee überque-
ren. Der Busverkehr muss sich anpassen.
Der Regiobus 700 in Richtung Ravensburg fährt daher künftig 
immer zur Minute 43 am Bahnhof in Konstanz ab. Der Städ-
teschnellbus 7394 in Richtung Konstanz beginnt seine Fahr-
ten zur Minute 32 am Stadtbahnhof in Friedrichshafen. Auch 
im weiteren Streckenverlauf beider Linien sowie jeweils in der 
Gegenrichtung ändern sich die Abfahrtszeiten um einige Minu-
ten. Bei der Linie 7394 entfällt außerdem während der Winter-
saison der Abschnitt zwischen Friedrichshafen Stadtbahnhof 
und dem Ravensburger Spieleland.
In den elektronischen Auskunftsystemen sind die neuen Fahr-
zeiten abrufbar. Die Fahrgäste sind freundlich gebeten, ihre 
gewohnten Verbindungen zu überprüfen und sich auf weitere 
eventuelle Fahrplanänderungen einzustellen, da sich die Zei-
ten der Fähre möglicherweise erneut ändern werden.
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Samstag, 8. November
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Nora, Luisa, Theo. Lena A., Lena M., Elizabeth
Dienstag, 11. November
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Mira

 
 

  
 

 
 

   

 

 

  

 
 

 

Lichterandacht
Einladung zur Lichterandacht
Wenn es draußen dunkler wird, können wir einander Licht 
schenken. In unserer Lichterandacht wollen wir gemein-
sam entdecken, wie wir Licht für andere sein können – so 
wie Gott sein Licht in uns leuchten lässt.
Am Sonntag, den 16.11.2025 um 17:30 Uhr
Im Altarraum der Kirche St. Gallus und Nikolaus in Grün-
kraut
Wir hören Geschichten, singen Lieder, beten und zün-
den Lichter an, die Hoffnung, Freude und Gemeinschaft in 
unsere Herzen bringen.
Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch!

Auf dem Weg zur Firmung – 
eine lebendige Vorbereitungszeit
Seit Ende September bereiten sich 56 Jugendliche aus 
unserer Seelsorgeeinheit auf das heilige Sakrament der 
Firmung vor. Regelmäßig treffen wir uns freitags zu den 
sogenannten Alpha-Kursen, in denen es um zentrale Fra-
gen des Glaubens, um den Austausch, aber auch um das 
kritische Nachdenken geht. In dieser gemeinsamen Zeit ist 
viel entstanden: Vertrauen, Offenheit, ehrliche Gespräche 
– und nicht zuletzt neue Freundschaften.
Weitere Highlights waren der gemeinsame Gottesdienst 
mit unserem Pfarrer Herrn Störzer und die anschließende 
stimmungsvolle Fackelwanderung. Unterwegs kamen viele 
gute Gespräche zustande, die gezeigt haben, wie lebendig 
Glaube sein kann, wenn man ihn miteinander teilt. In den 
kommenden Wochen steht noch der Versöhnungsabend an 
– mit der Möglichkeit zur Beichte und einem musikalischen 
Lobpreis vom Lobpreisteam aus Bodnegg.
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem großartigen Vorbe-
reitungsteam: Lina Rist, Bettina Lott, Tina Schaz und Martin 
Kühn. Euer Einsatz, eure Ideen und euer Herzblut machen 
diese Zeit erst möglich. Ebenso ein großes Dankeschön 
an unsere Jugendlichen, die sich so offen, interessiert und 
mutig auf diesen Weg eingelassen haben.
Am 22. November dürfen wir schließlich gemeinsam das 
Fest der Firmung um 10:00 Uhr und um 14:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Gallus und Nikolaus in Grünkraut feiern, mit 
Weihbischof Karrer als Firmspender. Nach dem Gottes-
dienst laden wir alle Familien herzlich zum anschließenden 
Sektempfang im Gemeindehaus in Grünkraut ein.
Wir freuen uns auf ein frohes, festliches Miteinander und 
darauf, dass Gottes Geist uns alle auf unserem Lebens-
weg begleiten möge.

Quelle: Leonie Frosdorfer
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68. Aktion Dreikönigssingen 2026
Königin oder König sein, Gutes tun und die 

Welt verbessern

Liebe Mädels und Jungs, liebe Eltern, liebe Gemeinde, die 
diesjährige Sternsingeraktion steht unter dem Leitwort:

Die Aktion Dreikönigssingen 2026 bringt den Sternsingerinnen 
und Sternsingern das Thema Kinderarbeit näher und zeigt,
wie wichtig die Kinderrechte auf Schutz und Bildung sind. Es 
werden weltweite Ursachen von Kinderarbeit beleuchtet und 
gezeigt, dass Christen den Auftrag haben, eine gerechte Welt 
zu gestalten. So ermutigt die Aktion Dreikönigssingen 2026 
Kinder und Erwachsene in Deutschland, sich gegen Kinder-
arbeit einzusetzen – im eigenen Umfeld, beim eigenen Konsum 
und durch den Einsatz beim Sternsingen.

Wir laden alle Kinder und Jugendliche ab der 3. Klasse ganz 
herzlich zum Mitmachen ein!

Die wichtigsten Termine sind:
Sa. 29.11.2025  1. Probe: 9.30 - 11.30 Uhr
Sa. 13.12.2025  2. Probe: 9.30 - 11.30 Uhr
Die Proben fi nden jeweils im Kath. Gemeindehaus, Miniräume 
im 1. OG statt.

Bitte bringt die Anmeldung, Einverständniserklärung zur 
ersten Probe mit. 

Die Einteilung der Gruppen und Ausgabe der Gewänder erfolgt 
am 13.12.. Bringt dafür bitte eine große Tüte mit.

Es ist wichtig, dass ihr an beiden Proben dabei seid!

Sa. 03.01.2026 13.00 Uhr Kath. Kirche im Gewand
 ca. 13.15 Uhr kleine Aussendungsfeier in   
 der Kirche, Gäste sind herzlich willkommen.
 Anschließend Hausbesuche im Ortskern mit 
 gemeinsamem Abschluss im Pfarrstadel.
So. 04.01.2026 9.00 Uhr Gottesdienst 
 in der Kath. Kirche im Gewand

Anschließend ca. 10.15 Uhr Hausbesuche 
 in den Außenbezirken mit Mittagessen bei 
 Gastfamilien.
Do. 15.01.2026 17.00 - 18.00 Uhr Gewandrückgabe 
 im Kath. Gemeindehaus, Keller

Wir freuen uns auf euch!

Sternsinger-Team Ansprechpartner:
Anne Kuhn Tel. 56815 11, Birgit Dreher Tel. 7693878,
Claudia Sprenger Tel. 7691158, Ina Beck Tel. 07520 9400004 
Petra Kupferschmidt Tel. 668 45, Sabine Eber Tel. 21715, 
Silvia Kiechle Tel. 07520 924903 
Email: sternsingen-gruenkraut@gmx.net

Anmeldung / Einverständniserklärung 
für die Teilnahme an der Aktion Dreikönigssingen 2026 
in der Pfarrei St. Gallus und Nikolaus, Grünkraut.

Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn 

Vor- und Nachname: ______________________________________ 

Alter:  __________   Klasse:___________

Adresse: __________________________________________________

__________________________________________________________

Telefon + Email der Eltern: __________________________________

__________________________________________________________

an der Aktion Dreikönigssingen 2026 teilnimmt. 

Ich bin damit einverstanden, dass die oben angegebenen Daten 
zur organisatorischen Durchführung der Sternsingeraktion ver-
wendet werden.

Ich erkläre mein Einverständnis, dass mein Kind im Rahmen der 
Aktion Dreikönigssingen fotografi ert und/oder gefi lmt wird und 
dass diese Aufnahmen im Rahmen der Berichterstattung über die 
Aktion frei – ohne Honorar oder zeitliche Begrenzung – verwendet 
werden dürfen. Dies gilt auch für gedruckte Publikationen (z.B. 
Pfarrbrief, Gemeindeblatt oder Pressemitteilung in der Lokalzei-
tung) sowie Internet und den Sozialen Medien.

        
__________________________________________________________
Ort / Datum / Unterschrift der Erziehungsberechtigten

Für die Sternsinger:
Ich möchte am Sternsingen teilnehmen und bin mit den oben 
genannten Vereinbarungen ebenfalls einverstanden. Meine Eltern 
haben mit mir darüber gesprochen und mir die Zusammenhänge 
erklärt.

        
__________________________________________________________
Ort / Datum / Unterschrift des Sternsingers

Für die Sternsinger und die Eltern für 2027:
Ich möchte vielleicht auch am Sternsingen 2027 teilnehmen. 
Meine Eltern und ich sind damit einverstanden, im nächsten Jahr 
eine Einladung per Mail an die oben genannte Email-Adresse zu 
bekommen.

__________________________________________________________
Ort / Datum / Unterschrift des Sternsingers und der Eltern

Datenschutzhinweis:
Die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten (Kontaktdaten) 
werden ausschließlich zur organisatorischen Durchführung der Stern-
singeraktion verarbeitet, sofern Sie einer weiteren Verwendung nicht 
zugestimmt haben. Die Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von 
Gründen durch entsprechende Mitteilung mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden. Aus der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
ergeben sich Informations- und Betroff enenrechte gemäß §§ 14 ff . KDG. 
Für nähere Information kontaktieren Sie bitte das Sternsinger-Team oder 
den Datenschutzbeauftragten der Pfarrei.
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Katholische Erwachsenenbildung

         
         

        
        

           
 

         
         

        
        

    

 

 

         

                                                          

                                                                                
                                                                                     
                                                                                 

                                                                                                                                                                              

Heilungserzählungen in der Bibel sind ambivalent – beson-
ders, wenn sie in der Arbeit mit Menschen mit Behinderung 
eingesetzt werden.
Schnell können Fragen aufkommen wie: „Warum werde ich 
nicht geheilt?“ Oder aber auch: „Warum heilt Jesus über-
haupt? Warum bleiben die Menschen nicht einfach so, wie 
sie sind – mit ihrer Behinderung?“
In dieser Fortbildung wird der Frage nachgegangen, wie die 
biblischen Heilungserzählungen zu verstehen sind und wie 
man solche Erzählungen in Leichte Sprache übertragen kann. 
Es wird außerdem dafür sensibilisiert, wie man diese Erzählun-
gen bei Menschen mit Behinderung passend einsetzen kann.
Heilungserzählungen in Leichter Sprache 
Online- Einführungskurs
Lara Mayer | Beate Vallendor
Donnerstag, 13. November 2025 |19 - 21.30 Uhr
Kosten: kostenfrei

        
         

        
        

           
 

         
         

        
        

    

 

      

    
                        

                  
 

         

                                                          

                                                                                
                                                                                     
                                                                                 

                                                                                                                                                                              

Anmeldung: info@keb-rv.de | www.keb-rv.de | 
Tel. 0751 36161 30
Veranstalter: in Kooperation mit:
Dekanat Allgäu-Oberschwaben
Seelsorge bei Menschen mit Behinderung - inklu-

siv und familienorientiert

Gedenken
an verstorbene Kinder

Sonntag, 14. Dezember 2025

15 Uhr Aulendorf (Kleine und Stille Geburten)

Schönstatt-Zentrum | Marienbühlstr. 10

16 Uhr Weingarten 

19-20 Uhr Zuhause

Heilig-Geist-Kirche | Keplerstr. 2

WORLDWIDE CANDLE LIGHTING

Gedenken an verstorbene Kinder
Sonntag, 14. Dezember 2025
15 Uhr Aulendorf (Kleine und Stille 
Geburten)
Schönstatt-Zentrum | 
Marienbühlstr. 10
16 Uhr Weingarten
Heilig-Geist-Kirche | Keplerstr. 2
19-20 Uhr Zuhause
WORLDWIDE CANDLE LIGHTING

Erneut sehr gute Qualität – und freie Kapazität
Am 17. Oktober 2025 fand in der Sozialstation die jährliche 
Qualitätsprüfung der Kranken-kassen statt. Nun wurde das 
Ergebnis der Prüfung bekannt gegeben: Die Sozialstation 
wurde in allen geprüften Bereichen (Pflegerische Leistung, 
ärztlich verordnete pflegerische Leistungen, Dienstleistung 
und Organisation) mit „SEHR GUT“ ausgezeichnet.
Außerdem wurden im Rahmen der Prüfung Kunden zur Zufrie-
denheit befragt, auch hier wurde das Ergebnis als „SEHR GUT“ 
zusammengefasst.
„Wir dürfen dankbar sein für unsere außerordentlich engagier-
ten und qualitätsbewussten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Denn diese sind der Schlüssel zum Erfolg“, berichtet der 
Geschäftsführer Martin Schöllhorn stolz. Weiter führt er aus: 
„Die hohe Zufriedenheit un-serer Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter und das attraktive Arbeitsumfeld zahlt sich für un-sere 
Kunden aus – denn im Gegensatz zu manch anderen Pfle-
gediensten besteht aktuell kein Mangel an Arbeitskräften, so 
dass wir in der Lage sind, weitere Pflegebedürftige auf-zu-
nehmen und zu versorgen.“
Informationen zum Leistungsumfang der Sozialstation erhal-
ten Sie unter Telefon 07529-855 oder per E-Mail unter info@
sozialstation-schlier.de.
Einmal mehr die Bestleistung: SEHR GUT!

  

 
 

  
 
 

  
 

    
 

 

    

 
 

 
 

 

 

 

 

  

  Frauenbund
„Ohne Frauen ist kein Staat zu machen“
1903 von katholischen Frauen in Köln gegrün-
det, engagieren sich seither Frauen aller 
Altersgruppen im KDFB für eine gleichbe-

rechtigte Teilhabe von Frauen in Politik, Gesellschaft und 
Kirche. Sie wissen: ohne Frauen ist kein Staat zu machen: 
keine Familie, keine Schule, keine Pflege, keine Kirche, 
kein Ehrenamt.
Mit jährlich über 20 Veranstaltungen sind wir Grünkrauter Frau-
enbundfrauen im Ort präsent und bundesweit gut vernetzt.
Von Frauen für Frauen stehen wir für soziales und gesell-
schaftspolitisches Engagement, für Chancengleichheit und 
Persönlichkeitsbildung.

Wollen Sie uns kennenlernen?
Dann kommen Sie doch im Pfarrstadel vorbei während 
der traditionellen Krankaktion in der Woche vor dem ers-
ten Advent.
Denn da ist schon seit vielen Jahren richtig was los.
Täglich wird ab 9.00 Uhr geschnitten, gebunden, gestal-
tet, dekoriert und geschmückt. Adventskränze, Gestecke, 
weihnachtliche Sträuße und Türdekorationen werden am 
„laufenden Band“ produziert und dabei kommt das Lachen, 
Schwätzen, genießen und Kontakte pflegen nicht zu kurz.
Wir brauchen Kranzerinnen und ideenreiche Gestalterinnen 
von Gestecken. Wir brauchen aber auch einfach Menschen, 
die gerne helfen und anpacken wo „Not an der Frau“ ist, unab-
hängig von Alter und Konfession.
Wir sind dankbar für jeden Zweig, den Sie im Garten entbeh-
ren können! Blautannen, Weißtannen, Wacholderzweige, Ilex 
und Zypressen… Alles ist willkommen.
Wir hoffen auf kräftige männliche Unterstützung beim Reißig 
holen und herrichten des Pfarrstadels.
Wir freuen uns über Kuchenspenden für das Café Frauenbund 
auf dem Grünkrauter Adventsmarkt.

Beim Café Frauenbund kann man auftanken, genießen, sich 
unterhalten und bei selbstgemachten Kuchen Kraft schöpfen 
für den Einkauf beim Adventsmarkt.
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Feierabendkreis Grünkraut
Einladung Seniorennachmittag

Wir und die Gemeinde laden alle Seniorinnen
 

                                 
 
 

     
   

 
 
 

 
 

 
  

  
 

 
 

 
  

 
 
 
 

 
und Senioren ganz herz-

lich in den Pfarrstadel ein am Mitt-
woch, 12. November 2025, 
14.00 Uhr 
Herr Bürgermeister Lehr berichtet 
über Vergangenes, Aktuelles und 
Zukünftiges. 

Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch! Ihr Feier-
abendkreis-Team. „Unterstützt durch das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit u. Integration aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und aus Mitteln der gesetzlichen Pfle-
geversicherung“ - deshalb kein Unkostenbeitrag 

Wenn Sie abgeholt werden möchten, dann melden Sie sich 
bitte bis spätestens Dienstagabend, 11. November bei Han-
nelore Zorell, Tel. 0751 64527

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan
Freitag, 07. November
12.30 Uhr Mittagsmahl, gemeinsam plaudern, lachen und 

essen. Anmeldung bitte bis mittwochs 12.00 Uhr 
im Pfarramt. 

Sonntag, 09. November, Drittletzter So.d.Kirchenjahres
Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des 
Heils! 2.Kor 5,10
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Prädi-

kant Wolfram Freitag
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
Montag, 10. November
19.00 Uhr Männerkreis, Treffen im Gemeindesaal 
 Atzenweiler 
Dienstag, 11. November
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com 

Mittwoch, 12. November
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 16. November, Vorletzter So.d.Kirchenjahres
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2. Kor 5,10
8.30 Uhr Volkstrauertag, Ökum. mit Liederkranz, Pfarr-

kirche St. Anna, Vogt mit Pfarrer Boss.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler und Kandidatenvorstellung für die Wah-
len des Kirchengemeinderates. Pfarrer Boss

Das Opfer ist für die Friedensdienste bestimmt

Kirchengemeinderatswahlen
am 30. November 2025
Liebe Gemeindeglieder,
der Kirchengemeinderat und die Pfar-
rerInnen leiten gemeinsam die Kir-
chengemeinde. Wir sind demokratisch 
organisiert und im Team unterwegs. Das 
ist gut so!
Es haben sich Menschen gefunden, die 

sich im Kirchengemeinderat engagieren möchten. Demnächst 
erhalten Sie die Wahlunterlagen.

Es sind insgesamt 9 KirchengemeinderätInnen zu wählen. Sie 
können einer Person maximal 2 Stimmen geben. Insgesamt 
aber nicht mehr als 9 Stimmen vergeben.
Wir freuen uns, wenn Sie sich an der Wahl beteiligen und so 
nicht nur Ihre Verbundenheit mit der Kirchengemeinde zum 
Ausdruck bringen, sondern auch Ihr Recht auf Mitbestim-
mung wahrnehmen.
Pfarrerin Ulrike Boss und Pfarrer Jörg Boss

Auch wir sind Sammelstelle für alte Handys! 
Bis zum 11.01.2026 beteiligt sich unsere Kirchengemeinde 
ebenso wie die katholische Kirchengemeinde an der Sam-
melaktion für ausrangierte Mobiltelefone.

Warum?
Nirgends in der EU lagern mehr ausrangierte Handys zu Hause 
als in Deutschland, nämlich 119 Millionen Geräte. EU weit sind 
es etwa 642 Mio. Geräte, was einem Geldwert der enthaltenen 
Rohstoffe (Kobalt,Gold) von 1,57 MILLIARDEN Euro entspricht.
Durch diese Aktion „Handys als Kollekte“ werden die Geräte 
einer sinnvollen Weiterverwertung zugeführt und zudem pro 
Handy ein finanzieller Beitrag an die kirchlichen Hilfsorgani-
sationen „Brot für die Welt“ und „missio Aachen“ zur Unter-
stützung ihrer Projektpartner im Globalen Süden gespendet.

Keine Angst vor Datenklau!
Die Firma Jurec-IT übernimmt die sichere und zertifizierte 
Datenlöschung, die Sammellogistik sowie das Recycling der 
Geräte.

Wo steht die Sammelbox?
In der Christuskirche in Vogt
Da die Kirche tagsüber geöffnet und nicht beaufsichtigt ist, ist 
eine sichere Abgabe in die Sammelbox leider nur während der 
Gottesdienstzeiten alle 2 Wochen von 9:30 bis 10:30
Uhr möglich.
Weitere Möglichkeit:
In den Briefkasten des Pfarrbüros in Vogt, Finkenweg 8 wer-
fen. Von dort wird es dann in die Sammelbox weitergeleitet. 
Machen Sie mit! Es ist ein Beitrag gegen Ausbeutung von 
Natur und Menschen!
Vielen Dank!

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
               
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de
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41. Oberschwäbische 
Friedenswochen - 
Veranstaltung am Sams-
tag 07.11.24 in Edensbach 
und Hannober
Gedenkveranstaltung am 
Samstag 7. November 2024 
um 16:00 – 18:00 Uhr
Gedenken an die Opfer 
eines Kriegsverbrechens

80 Jahre nach Kriegsende erinnert die Pax Christi Gruppe 
Ravensburg im Rahmen der Friedenswochen auch in diesem 
Jahr an das Kriegsverbrechen in der ehemaligen Kiesgrube 
in Waldburg-Edensbach. Eine Erinnerung, die angesichts der 
Ereignisse in der Welt wichtiger denn je ist.
Der Gedenkstein an dieses Verbrechen, steht an der Land-
straße von Edensbach nach Hannober, etwa zweihundert 
Meter nach dem Ortsende links am Hang der ehemaligen 
Kiesgrube. Auf der an ihm angebrachten Tafel steht: „Zur Erin-
nerung. Hier fielen am 23. und 24. April 1945 zwei deutsche 
Soldaten und zehn polnische Zwangsarbeiter der Hitlerdikta-
tur zum Opfer“.
Die beiden Soldaten hießen Rudolf Harry Kuhfeld (27) und 
Horst John (21). Sie waren Deserteure. Deshalb wurden sie in 
dieser Kiesgrube von Wehrmachtssoldaten erhängt. Einen Tag 
später wurden an gleicher Stelle zehn unbekannte geflohene 
polnische Zwangsarbeiter von derselben Einheit erschossen. 
Alle zwölf Opfer wurden nach Kriegsende auf dem Friedhof 
von Hannober kirchlich bestattet.  
Die Veranstaltung beginnt um 16:00 Uhr am Gedenkstein 
und wird an den Gräbern fortgesetzt. Anschließend findet 
um 17.00 Uhr in der Kirche in Hannober ein Gottesdienst mit 
Pfarrer Edgar Briemle und Diakon und Betriebsseelsorger Phi-
lipp Groll statt. 

 
 
 

           
                                                                                                                                                     
 

Wir gedenken der Opfer und beten für Frieden 
und Versöhnung. Wer erinnert, übernimmt Ver-
antwortung für die Gegenwart. Die Erinnerung an 
Leid und Unrecht ruft uns auf, wachsam zu sein, 
wenn Menschenrechte verletzt werden.

Infos zu den weiteren Veranstaltungen der Friedenswochen 
2025

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse
Sonntag, 02.11.2025
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
TSV Grünkraut - SV Maierhöfen.Grünenbach 1:1

Herren (Kreisliga B) in Grünkraut
SGM Waldburg/Grünkraut II - SG Aulendorf II 3:1
Herren (Kreisliga A) in Grünkraut
SGM Waldburg/Grünkraut - SG Aulendorf I 3:1

Vorausschau
Freitag, 07.11.2025
E-Junioren (Kreisstaffel) in Friedrichshafen
17:15 Uhr SC Friedrichshafen - TSV Grünkraut II
E-Junioren (Kreisstaffel) in Tettnang
18:30 Uhr TSV Tettnang I - TSV Grünkraut I

Samstag, 08.11.2025
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Riedhausen
14:00 Uhr SGM FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf/
Horgenzell - TSV Grünkraut
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Wangen
14:45 Uhr SV Deuchelried I - TSV Grünkraut
C-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
12:15 Uhr TSV Grünkraut - SV Bergatreute
D-Junioren (Kreisstaffel) in Waldburg
12:15 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut III - 
FC Isny II
13:45 Uhr SGN FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II - 
SGM TSV Fischbach-Friedrichshafen/Schnetzenhausen III
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Waldburg
15:15 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I - 
Spvgg Lindau I
C-Junioren(Kreisstaffel) in Grünkraut
15:15 Uhr SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - 
SGM SG Aulendorf/Blönried/Ebersbach
Sonntag, 09.11.2025
B-Junioren (Kreisstaffel) in Schlier
11:00 Uhr SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - 
SGM SV Wolpertswende/Mochenwangen/Blitzenreute
Frauen (Bezirksliga) in Ravensburg
10:30 Uhr SGM Berg/Ravensburg - TSV Grünkraut
Herren (Kreisliga B) in Alttann
12:30 Uhr SGM Alttann/Bergatreute III - SGM Waldburg/
Grünkraut II
Herren (Kreisliga A) in Obereschach
12:30 Uhr TSV Eschach II - SGM Waldburg/Grünkraut I

Landratsamt
Ravensburg

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im Dezember
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veranstal-
tungen zu unterschiedlichsten Themen, die unser Ernäh-
rungszentrum im Dezember anbietet.
Kraut & Köstlich: Sauerkrautvielfalt für Genießer: 
Online-Workshop am Donnerstag, 4. Dezember
Im Winter ist Sauerkraut eine gute Quelle für Vitamin C. Im 
Online-Workshop „Kraut & Köstlich: Sauerkrautvielfalt für 
Genießer“ geht es um die Weiterverarbeitung von Sauerkraut 
zu schmackhaften Gerichten. Ebenfalls erfahren die Teilneh-
menden welche Vorteile das Kochen mit Sauerkraut hat. Der 
Online-Workshop mit Referentin Katja Sontheimer findet am 
Donnerstag, 4. Dezember um 17.30 Uhr statt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Informationen 
sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. 
Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. Die Teil-
nehmenden erhalten eine Woche vor der Veranstaltung die 
Einkaufsliste, zwei Tage vor der Veranstaltung die Vorberei-
tungsliste und den Link für den Online-Workshop.

Babys erster Brei: Online-Vortrag am Mittwoch, 
10. Dezember
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung 
gelingt, vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vor-
trag „Babys erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und 
beantwortet Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter 
anderem zum geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost.
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 10. Dezember 
um 18.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmel-
dung sowie weitere Informationen sind unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei 
Tage vor der Veranstaltung.
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Umgang mit Todeswünschen und –  
gedanken von Menschen mit Demenz
Kostenloser Vortrag des Netzwerk Demenz
WEISSENAU (ZfP) – „…ich will nimmer – Umgang mit Todes-
wünschen und –gedanken von Menschen mit Demenz“: Zu 
diesem Thema findet am 18.11.2025 in Weissenau ein kos-
tenloser Vortrag des Netzwerk Demenz Ravensburg statt.
Wie können An- und Zugehörige aus ethischer und morali-
scher Sicht mit Suizidgedanken umgehen? Wenn Menschen 
mit Demenz Todeswünsche oder Suizidgedanken äußern, 
stellt dies An- und Zugehörige vor große emotionale und ethi-
sche Herausforderungen. Wie kann man in solchen Momen-
ten respektvoll und verantwortungsvoll reagieren? Welche 
moralischen und ethischen Überlegungen spielen eine Rolle?
Am Dienstag, 18. November 2025, informiert Nathalie Halmai, 
Mitarbeiterin des Sozialdienstes im ZfP Südwürttemberg, über 
Hintergründe, Handlungsmöglichkeiten und Gesprächsan-
sätze. Der Vortrag findet von 18 bis 20 Uhr im Konferenzraum 
Haus 19 des ZfP Südwürttemberg am Standort Weissenau 
statt. Es werden Wege aufgezeigt, mit solchen Momenten ein-
fühlsam und verantwortungsvoll umzugehen.
Informationen zum Vortrag gibt es bei Miriam von der Heydt, 
Leitung des Fortbildung-Netzwerk Demenz, unter Telefon 
0751/7601 2564 oder per Mail an Miriam.vonderHeydt@
zfp-zentrum.de.
Weitere Informationen zum Thema Demenz und das aktuelle 
Veranstaltungsprogramm finden Sie unter: www.zfp-web.de/
netzwerk-demenz
i: Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttem-
berg am Standort Weissenau ist ein kostenfreies Angebot des 
Landkreises Ravensburg für An- und Zugehörige von demen-
tiell Erkrankten sowie ehrenamtlich Tätigen. Das Netzwerk 
Demenz will mit Vorträgen und Veranstaltungen die Versor-
gung und die Lebensumstände von Menschen mit Demenz 
im Landkreis Ravensburg verbessern. Dabei gilt es, An- und 
Zugehörige und Betreuende zu stärken, Vertrauen aufzubauen 
und so ein würdevolles Zusammenleben zu ermöglichen.

Erfolgreicher Abschluss des Vorbereitungs-
kurses für Kindertagespflegepersonen im 
Landkreis Ravensburg
Kreis Ravensburg - Das Amt für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien des Landkreises Ravensburg und die regionalen Vermitt-
lungsstellen für Kindertagespflege der freien Träger Caritas 
und Diakonie führten im September und Oktober 2025 erneut 
einen Vorbereitungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in 
Leutkirch durch. Insgesamt schlossen 12 Teilnehmerinnen 
die Qualifizierung im Umfang von 50 Unterrichtseinheiten 
(UE) erfolgreich ab. Die Absolventinnen und Absolventen kön-
nen nach Erteilung einer Pflegeerlaubnis in die Tätigkeit als 
Tagespflegeperson einsteigen. Für einen Teil des Kurses (Per-
sonen ohne pädagogische Vorausbildung) beginnt ab Novem-
ber tätigkeitsbegleitend ein einjähriger Qualifizierungskurs. 
Teilnehmende mit einer pädagogischen Vorausbildung sind 
bereits nach den 50 UE erfolgreich qualifiziert. 
Der nächste Vorbereitungskurs startet am 17.04.2026. Der 
kostenfreie Kurs bereitet die Teilnehmenden umfassend auf 
ihre Tätigkeit als Kindertagespflegeperson vor. Die Inhalte 
erstrecken sich von pädagogischen Themen wie Bindung 
und Eingewöhnung, über die Basis einer Selbstständigkeit 
und rechtlichen Grundlagen in der Kindertagespflege. Zusätz-
lich findet am 15.07.2025 um 17:30 eine Online Informations-
veranstaltung statt. Bei Interesse wenden Sie sich gerne an 
h.fey@rv.de. 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an unsere drei regiona-
len Vermittlungsstellen der Kindertagespflege:
Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Christiane Woelk, 
Tel. 07522/7075015, E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de
Region Schussental: Anja Staib und Carmen Kramer, 
Tel. 0751/36256-36, 
E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Region Nordwest: Dagmar Soherr und Ulrike Heiner, Tel. 
07524/40116812, E-Mail ktp-bw@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de 
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) 
gleichgestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexi-
ble und individuelle Betreuung und Förderung aus. Kinderta-
gespflegepersonen können die Kinder im Haushalt der Eltern 
(„Kinderfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen geeigneten 
Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit 
im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen zu betreuen 
(„Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Unterrichts-ein-
heiten) basiert auf dem kompetenzorientierten Qualifizierungs-
konzept Baden-Württemberg. Im Landkreis Ravensburg wird 
die Vermittlung, Beratung und Begleitung der Kinderta-
gespflege in Kooperation vom Landratsamt Ravensburg, 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben und dem Diakoni-
schem Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee angeboten.

Was sonst noch
interessiert

[boku] bodnegg kulturell e.v.
Chotsch I Klezmer I Lieder und Geschichten 
Sa., 15. November 2025 um 20 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Bodnegg Das Trio Chotsch kommt aus Freiburg und 
spielt in der Besetzung: Robert Dietrich / Klarinette, Win-
fried Holzenkamp / Kontrabass und Moise Schmidt / Gitarre, 
Gesang, Erzählung. Angefangen hat alles mit der Liebe zur 
Klezmer Musik. Klezmer ist die Musik der Juden Osteuropas, 
vorwiegend Tänze voller Energie und Lebensfreude, die tra-
ditionell auf Festen gespielt wurde. Diese Musik verbindet 
Chotsch experimentierfreudig mit modernen musikalischen 
Elementen. So geben sie dem Klezmer ihre eigene musikali-
sche Handschrift, ohne ihm die Seele zu nehmen. Denn die 
drei sind leidenschaftliche Musiker und Ihre Spielfreude ist 
ansteckend. Moise Schmidt ist aber auch ein begnadeter 
Schauspieler und Erzähler. Er schlüpft in die kauzigen Figu-
ren und erzählt gekonnt und quicklebendig. Und auch Kontra-
bass, Klarinette und Gitarre tragen Ihren Teil zur Geschichte 
bei. Die Musik und die humorvollen Erzählungen verschmelzen 
zu einem Guss. Beste Unterhaltung für Herz und Hirn. Infos 
und Karten (18 €) unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-
914270 (zeitweise AB).

Grüffelo & Co. | Ausstellung mit Büchern von 
Axel Scheffler Die Ausstellung ist vom  
6. November bis zum 8. Dezember 2025 in der 
Gemeindebücherei in Bodnegg zu sehen
Der vielfach ausgezeichnete Illustrator Axel Scheffler, bekannt 
durch seine liebevollen Zeichnungen zu Kinderbuchklassikern 
wie „Der Grüffelo“, „Stockmann“ oder „Zogg“, steht im Mittel-
punkt einer besonderen Buchausstellung. Nach über 20 Jah-
ren wird im September 2026 ein neues Grüffelo-Bilderbuch 
auf den Markt kommen. Um die Vorfreude auf dieses Ereignis 
zu steigern, werden Groß und Klein dazu eingeladen, in einer 
Auswahl der bisher erschienenen Werke von Axel Scheffler zu 
schmökern, die Vielfalt seiner Geschichten und Figuren abseits 
vom Grüffelo kennenzulernen und in die fantasievolle Bilder-
welt einzutauchen. Axel Scheffler ist insbesondere für seine 
langjährige Zusammenarbeit mit der britischen Autorin Julia 
Donaldson bekannt. Die gemeinsamen Werke zählen heute 
zu den meistgelesenen Kinderbüchern der Welt.
35 ausgewählte Bücher mit Illustrationen von Axel Scheffler 
sind in der Ausstellung zu sehen. Realisiert wurde die Aus-
stellung von der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswe-
sen beim Regierungspräsidium Tübingen.
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Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des 
Regierungspräsidiums Tübingen.
Interessierte können die Ausstellung vom 6. November bis 
zum 8. Dezember 2025 in der Gemeindebücherei in Bodnegg 
zu den üblichen Öffnungszeiten besuchen. Der genaue Ter-
minplan mit den Stationen der Ausstellung ist bei „Aktuelles“ 
unter der Adresse https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt2/
ref23/bibliothek/ zu finden.

Schwäbischer Albverein e. V.  
Ortsgruppe Ravensburg
Halbtagswanderung: „Alblamm-Essen in Grünkraut“ 
Termin: Samstag, 15. November 
Treffpunkt: 15.30 Uhr am Obertor Ravensburg Wanderung 
nach Grünkraut. 
Für Nichtwanderer: Bus Linie 21 um 16.23 Uhr Steig 4 am  
Busbahnhof, Zustieg um 16.27 Uhr Liebfrauenkirche/Kon-
zerthaus, Ausstieg Haltestelle Gullen-Sonnenhof 16.36 Uhr 
Wanderung: etwa acht Kilometer, Gehzeit einundeinhalb Stun-
den 
Verpflegung: Gasthaus Ambos, Tel. 0751-62273 
(es gibt auch andere Gerichte) 
Rückfahrt: Nach dem Essen mit Bus Linie 21 ab Grünkraut 
Gullen-Sonnenhof 19.04 Uhr (stündlich) oder S40 um19.25 Uhr  
(stündlich).
Anmeldung bis Freitag, 7. November 18 Uhr bei Wanderfüh-
rerin Hannelore Blum, Tel.: 0751-95873799 Gäste sind immer 
herzlich willkommen

Vortrag über „Finanzielle Hilfen für Kinder  
mit Handicap“
Am Samstag, den 15. November, hält die Referentin Sonja 
Hummel einen Vortrag über „Finanzielle Hilfen für Kinder mit 
Handicap“. Beginn ist um
13 Uhr in der Mehrzweckhalle, Niederbergstr. 11, 88456 Ingol-
dingen. Ohne Anmeldung und Eintritt, Kinder können direkt 
neben dem Vortragsraum in der Turnhalle spielen, die Auf-
sichtspflicht liegt bei den Eltern. Um eine Spende wird gebeten.
Eltern von Kinder mit Handicap werden oft nicht darüber auf-
geklärt, welche (finanziellen) Hilfen sie beantragen können. 
Möglich sind zum Beispiel Haushaltshilfe, Pflegegrad, Behin-
derungsgrad (GdB), Verlängerung des Mutterschutzes, Kinder-
nachversicherung, Fahrtkosten-Erstattung, Entlastungsbetrag, 
Entlastungsbudget/Verhinderungspflege, Kinderkrankengeld 
und Erstattungen durch die Einkommenssteuererklärung. Wie 
genau diese beantragt werden können, wie man Stolpersteine 
vermeidet und bei welchen Institutionen und Organisationen 
man weitere Hilfen erhält, sind Themen des Vortrags.
Veranstalter ist die Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwa-
ben (www.klumpfuss-oberschwaben.de mit kostenlosem 
Handbuch zum Thema).

 

MIETANGEBOTE
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Bezirksleiter, stv. BD Johannes Jöchle
0162 2702613 
johannes.joechle@lbs-sued.de

88427 Bad Schussenried 
www.britsch.com

Adventszau er

WINTERLICHE WOHNIDEEN
FESTLICHE DEKORATION
STILVOLLE INSPIRATION

08. November bis 23. Dezember

Nachmieter Gesucht Waldburg. 4Zimmer, 2 OG, TG,
Aufzug, EBK, Neubau, ca.100 m² Wohnfläche, 80m² Dachterrasse,
Haustiere erlaubt, 1390-, Euro kalt +NK Tel.016092572224

DRINGEND 3 ZI-WHG mit EBK, Balkon/Garten gesucht,
gerne EG mit Garten. Mama (38) mit Kind (3,5) & sehr ruhigen, älte-
ren Hund (14). Gerne in Grünkraut od näherer Umgebung, damit der
Kleine im Kindergarten bleiben kann. Tel: +49 176 32036964 od.
josephinevanroy50@gmail.com
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Du willst die Region 
voranbringen – dich selbst 
aber auch? 

Entscheide dich für beides 
und starte im September 
2026 deine Ausbildung zur/
zum Elektroniker*in für 
Energie- und Gebäude-
technik bei der Netze BW 
in Bodnegg-Rotheidlen!

Ausbildung 
Elektroniker*in 
für Energie- und 
Gebäudetechnik 
(m/w/d)

Bodnegg-Rotheidlen
September 2026

Jetzt 
bewerben!

Ein Unternehmen der EnBW

SAISONERÖFFNUNG AM 08.11.2025

Navel-Orangen, Clementinen, Ananas, Kiwi,
Zitronen, Grapefruit und Medjool-Datteln
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Klösterle
Mädchenschulen
Ravensburg

Klösterle Grundschule
Theresia-Gerhardinger-Realschule
mit offenem Ganztagsbereich

Tag der offenen Tür der Grundschule
mit Ganztagsbereich 
Fr., 28. November von 16:00 – 18:00 Uhr

Aufnahme für das Schuljahr 2026/2027!
1. Klasse Grundschule & 5. Klasse Realschule 
Die Informationsabende finden für beide Schularten am 
Mi., 19. November um 19 Uhr statt

Olgastr. 13 88214 Ravensburg

Tel. 0751/36193-0

www.kloesterle-rv.de

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


